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2. Br. 22. — lePA CVN KAHTOC Brustbild des Senats
mit Gewand rechtshin.

iv. AKPAC | IHTHN. Stehender Apollon von vorn, Kopf
linkshin, mit weitem Mantel, der den Bücken bedeckt,
und Lorbeerzweig in der gesenkten Beeilten.

M. S.

Der Apollontypus gleicht demTyrimnäischen von Thyateira

mit dem Unterschiede, dass dieser in der Linken
das Doppcl beil hält.

Die Münze bei Mionnet IV 2, 7 mit M. Aurei ist nicht
von Akrasos, sondern von Nakrasa s. unten Nr. 4.

3. Br. 25. — AV. KAI- A.JAVP- KOMOAO und im Felde
C. Brustbild des jugendlichen Commodus mit Lorbeer
und Gewand rechtsbin.

Tri. eni CTPA. BAC | COY AKPACIO | THN- Stehende
Athena linkshin, Eule auf der Beeilten, die Linke an
Schild und Speer; vor der Göttin flammender Altar.

M. S.

4. Br. 34. — AVT. KAI. A. CGnTIMI. | CCBHPO. nCPTI.
Brustbild des Kaisers mit Lorbeer, Panzer und Mantel
rechtshin.

ü). eni CTPA • AC|KAH j niOAHPOV B. und im
Abschnitt AKPACIHTflN. Gultbild der Artemis Ephesia mit
Tänien von vorn; rechts die linkshin stehende Sfadl-
göttin mit Kalathos, Schale in der Beeilten und Füllhorn
in der Linken. Zwischen Beiden flammender Altar.

M. S.

VIII, Apollonoshieron.

Die Lage von Apollonoshieron siclier zu ermitteln,
ist noch nicht gelungen. Nach brieflicher Mittheilung
schlägt Professor Bamsay wegen der Namensform Bui-
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ladan (westlich von Tripolis) vor, K. Buresch dagegen,
der Bulladan für eine rein moderne Gründung hält,
Bös Alan, eventuell Devrend Kalessi, beide nordwestlich
von Tripolis 1.

Auf ihren Prägungen, die, so weit ersichtlich, unter
Tiberius beginnen, nennen sich die Einwohner zuerst
Ä-oXXcyvispstTat, später, etwa von Caracalla's Zeit an, A-oi-
Xiovoispsirai.

1. Br. 44. — NE^ntM r., KAICAP l Kopf des Kaisers
mit Lorbeer rechtshin.

Kl. AnOAAHNtlJI EPEITHN. Lyra,
M. S.

2. Br. 2G. — AHMOC | AfTOAAflNIGPGI THN- Kopf des

jugendlichen Demos rechtshin.
Kl. [eni| ANGIKJHTOV ICPenC. Stehender Apollon in

langem Gewand von vorn, Schale in der Beeilten, die
Linke auf die am Boden stehende Lvra gestützt.

M. S.

3. Br. 39. — AV. K. M. AVP. | ANTnfN[eiNOC|. Brustbild
des Caracalla mit Lorbeer und Gewand rechtshin.

ri. [erri o>a. avp. ?] ciao | v • ngh • apx • a ¦ und im
Abschnitt AnOAAHNOI ¦ | GPGITflN • Apollon wie auf
Nr. 2, mit Kopf linkshin, inmitten einer Tempclfront mit
sechs Säulen.

M. S.

4. Br. 24. — IGPA CV | NKAHTOC Brustbild des Senats
mit Gewand rechtshin.

H). eni GIAOV • NG • APX. I, AfTOAAON ] Oie. r. Stellender

Hades mit Kalathos von vorn. Kopf rechtshin, die
Bechte über den Kerberos gesenkt, die Linke am Scepter.

M. S. Tafel III Nr. 1.

' Reisebericht 1894 S. 109 u. 111.
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Ein etwas weniger vollkommenes Exemplar dieser
Münze habe ich Griechische Münzen S. 247, 816 ungenau

beschrieben.
In Elio« vswTspo« ist auch der Name der Aufschrift zu

berichtigen, die Mionnet IV 10, 51 nach Gousinéry <J)a.

AVP. ClAOVn... APX. A. gegeben.
Eine andere Münze, mit den Bildern des Senats und

des Hades, zeigt auf der Bückseite bloss ATTOAAflNOIG-
PGITHN '.

5. Br. 21. — AH | MOC Brustbild des Demos mit Binde
und Gewand rechtshin.

H). ATTOAA j HNOIGP. Stehende Athena rechtshin, die
Bechtc am Speer, die Linke auf den Schild gestützt.

M. S.

Wahrscheinlich aus der Zeit des Traian Decius.

IX. Attaleia.

Da die Münzen bei Mionnet IV 13, 64 mit Traian Attaia
und 65 mit Hadrian Attuda gehören, so bleiben Attaleia
als erste Münzen mit Kaiserporträts diejenigen aus der
Zeit des Com modus.

1. Br. 24. — AV. KO | MOAOC Brustbild des bärtigen
Kaisers mit Lorbeer, Panzer und Mantel rechtshin.

i<). ATTA | AGAT | flN. Stehender Adler von vorn, mit
entfalteten Flügeln, Kopf linkshin.

M. S.

Diese Münze ist deswegen interessant, weil ihre
Vorderseite f/leichen Stempels ist wie diejenige einer Münze
der Naeîhbarstadt Thyateira mit dem Adler2.

< Leake, Num. hell. As. Gr. S. 20.
2 M. S. Mionnet Suppl. VII 448, 007.


	Apollonoshieron

